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StraBen ialarbeit in Berlin





PRESSEINFORMATION
Johannes läuft für Gangway 
Berlin, 26. März 2015: Der Unternehmer Johannes Grabisch läuft am kommenden Sonntag den Berliner Halbmarathon für den Streetworkverein Gangway e.V. Er will damit auf die Arbeit der Streetworker aufmerksam machen und für eine breite Unterstützung werben.
Johannes Grabisch stand kürzlich in den Geschäftsräumen von Gangway, um seine Unterstützung anzubieten. „Wenn jemand so begeistert von unserer Arbeit ist und sich langfristig für uns engagieren will, freuen wir uns sehr. Wir haben innerhalb von wenigen Tagen viele Menschen mobilisiert und das Unmögliche möglich gemacht. So was geht nur in Berlin.“ sagt Elvira Berndt, die Geschäftsführerin von Gangway e.V.

Die Streetworker von Gangway e.V. arbeiten mit jugendlichen und erwachsenen Menschen auf den Straßen Berlins. Die 70 Streetworker gehen dahin, wo sich ihre Adressat*innen treffen: auf öffentliche Plätze und Straßen. Sie orientieren sich an den Interessen und Bedürfnissen der Menschen, machen Vorschläge zur Realisierung und fungieren als Partner und Sprachrohr. Ziel ist es, sie dabei zu unterstützen, ihr Leben eigenverantwortlich in die Hand zu nehmen. Gangway e.V. wurde 1990 gegründet, wird vom Senat und den Bezirksämtern gefördert und durch Spendengelder unterstützt.
Johannes Grabisch ist ein sportbegeisterter Berliner Unternehmer. Er hat bereits viele sportliche Ziele erreicht, jetzt will er den Sport nutzen, um sich für benachteiligte Menschen zu engagieren. Über seine Motivation, Gangway auf lange Sicht zu unterstützen, sagt Johannes Grabisch: „Ich laufe für Gangway, weil mir der soziale Zusammenhalt in der Stadt, in der ich lebe, wichtig ist. Die Streetworker von Gangway sind da, wenn „es brennt", wenn soziale Notlagen zu sozialer Ausgrenzung führen. Sie helfen schnell und unkompliziert. Damit über diese Hilfe in Notlagen hinaus auch Bildung dorthin kommt, wo keine (mehr) ist, unterstütze ich Gangway. Weil die Chance auf sozialen Aufstieg unsere Stadt zusammen hält!“
Auf Grabischs Laufshirt steht die Botschaft „TU WAS – für Bildung und sozialen Aufstieg auf den Straßen Berlins“. Er will während des Halbmarathons Flyer mit der Bitte um Unterstützung von Gangway verteilen. 
Wir wünschen ihm viel Erfolg und hoffen auf viele offene Ohren und begeisterte Blicke über den Tellerrand.
Helfen auch Sie mit - Unterstützen Sie die Arbeit von Gangway.
( SMS mit GANGWAY an 81190* senden und mit 5,00 € helfen! 
* Die SMS kostet einmalig 5,00 € zzgl. SMS-Gebühr, davon gehen 4,83 € direkt an Gangway
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